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Rußland
von Tag zu Tag wachſende Erregung in ruſſiſchen

per die chreibt man der D von der ruſſiſchöſter
greiſen e nze Die Theilnahme an den Kriegsereigniſſen
ſchen ne hier nicht größer ſein wenn Rußland direct

of hen rn heiligt wäre Alle Hfentlichen Behörden und
Breht enſelben men mit ruſſiſcher Energie Geld von den

e ten r zehn Kopeken per Kopf neben den Steuern
en werde die Brüder in Serbien eingehoben Frei

er ſchlag aus allen Orten maſſenhaft zur Bahn Allge
60 e wöwmauptet Rußland trete demnächſt in die Action

w ganz ungeſcheut davon daß das Volk die
zwingen werde Die Popen thun das

die Maſſe in fortwährender Aufregung zu erhalten
ge Trigen Woche bekam die Kreispolizei die ſtrengſte
der e Straßen und Brücken in den beſten Zuſtand zu
re uf allen Stationen Heu Hafer und andere Vor
jen uſpeichern und dafür zu ſorgen daß die Getreide

an der Gemeinden gefüllt werden Die Reſerviſten er
d lich Marſchefehi

Türkei

alle Sonntag

Von

i iſche Armee in welcher er ſich ungefähr ſolgender

en hie gonigs Proclamation erklären wir der Welt daß
Du gen Muſelmanen nicht mehr abhängen wollen Ruß

P elches unfer Stammes und Glaubensgenoſſe iſt wird
nicht im Stiche laſſen Unſere Kräfte wachſen jetzt von Tag

während die Türken ſchwächer werden und der Augen
nahe wo es keinen Türken mehr auf dem geheiligten
Serbiens geben wird Ueberbringet dieſe Worte euren
den und rüſtet euch zum Kampfe für den König von

bien und das ſerbiſche Königreich
ine Depeſche des Wiener Tageblatt aus Belgrad berichtet
zwiſchen dem Fürſten Milan und dem General Tſchernajeff

e Spannung herrſche und an letzteren alle Friedensbe
bungen ſcheitern

das häusliche Leben des Sultan Abdul Hamid hat ſich bis
noch nicht verändert er ſoll noch immer der ſparſame Haus

er ſein Vielleicht trägt dazu auch nicht weig die traurige
e des Landes bei jedenfalls hat ſich ſein Harem noch nicht
rößert
f Das Befinden des Ex Sultans Murad iſt kein beſonders
uſtiges Vor einigen Tagen haben ärztliche Berathungenchinden und man erzählt daß er langſam dahin ſieche
es ſoll eine Lähmung in den Handgelenken eingetren ſein

e Kerzte die den Kranken jetzt behandeln erfreuen ſich des
ten Rufes und das vorausſichtlich baldige Ableben des Ex
iltans wird wohl zu ſchlimmen Ermordungsgerüchten keine

Iranlaſſung geben

J Viele durch Rang Namen Geiſt oder Reichthum ausge
chnete Jtaliener Ruſſen und Deutſche haben der türkiſchen
gierung den Medjiedjieorden zurückgeſendet weil ſie ſich weigern
M elben Orden zu tragen mit welchem das Scheuſal Achmet

ja für ſeine Thätigkeit in Batak wo allein 5000 Chriſten nieder
etzelt ſind decorirt worden iſt

f Schrecklich lauten die Greuelberichte die aus allen Theilen
r europäiſchen Türkei einlaufen So werden Greuelſcenen

z Theſſalonien berichtet die alles Bisherige übertreffen Linien
daten haben Mädchen die ihrem beſtialiſchen Triebe Wider
nd leiſteten mit den Zähnen die Brüſte abgeriſſen lebendig
Bäume genagelt u ſ Eltern mit ihren Yatagans die Köpfe

Poeeſchlagen Kindern mit Keulen die Köpfe zertrümmert Aus
anjaluka und anderen Theilen des Reichs berichtet man eben
che Gräuelſcenen Es muß hervorgehoben werden daß wie ſchon
wähnt nicht allein die Baſchi Bozuks dieſe Gräuelthaten ver
n ſondern daß auch die regulären Truppen ſich daran be
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In Memoriam
XXIV

Der 1 October
In gegenwärtigen Jahrhundert hat gleich vielen anderen

tädten auch Halle kaum bewegtere Tage durchgemacht als
ne des Jahres 1848
Die in der Märzenſonne von damals üppig emporgeſchoſſene

hraſe aber war es zumal, ſagt der treffliche Chroniſt unſrer
tadt welche ſeitdem auf dem Gebiete der Politik in allen
jarben des Regenbogens ſchillernd in den Klubverſammlungen
e in der Preſſe oft berauſchend oft langweilend die Herrſchaft
langt hatte und ſo finden wir dieſelbe auch in Halle während

nes denkwürdigen Jahres in verſchiedenen Vereinen vertreten
der Verein aber hatte natürlich ſein eigenes Preß oder

Poarteiorgan und ſo auch der gegen Mitte jenes Jahres ge
ründete conſtitutionelle Klub nämlich das Conſtitutionelle
pürgerblatt für Stadt und Land zur Beſprechung der Staats
werbs und Gemeindeangelegenheiten Zunächſt als Bürger
ſatt von der Bürgerverſammlung zur vorzugsweiſen Be
rechung der ſtädtiſchen Angelegenheiten in s Leben gerufen be
ndelte es ſeit dem 1 October 1848 unter obigem erweiterten
in auch die politiſchen Fragen und zwar im Sinne der conſtitu
ponellen Monarchie auf demokratiſcher Grundlage Später jedoch

wandelte es ſich als Organ des deutſchen Vereins in Halle
Ken Reichsadler und ging ſchließlich nachdem es noch einige
t hindurch in Eisleben erſchienen war ſpurlos unter

t je vorwiegend der Rechten reſp dem rechten Centrum zu
gende Partei in der hieſigen Bürgerſchaft benutzte nach vom

an en den Halliſchen Courier für Stadt und Land und
s wohl das Halliſche Tageblatt bezüglich welches letztern

de ma in Memoriam anzumerken iſt daß am 1 October 1870
e edaction von Herrn E Barthel an Herrn Profeſſor Dr

berg überging
n uf die ältere Geſchichte Halles zurückgreifend ſei zunächſt
Na unterm 1 October 1236 vom Erzbiſchof Wilbrand von
be eburg vollzogene Beſtätigung des Erwerbs einer in Glaucha

en Mühle erinnert ſo das Kloſter zu Neuenwerk von
reihe von Hauſen Erben erkaufft weiter ſodann an die Ver

detote t Caspars von Jſenburg worin derſelbe am 1
deyt er 1424 als am Sunnabinde nach ſente Michilstage des
denke Ertzingils verſpricht der Stadt Halle ein Jahr lang zu
Ma de desgleichen an des Eczbiſchofs Joachim Friedrich zu
s 8 ebnrg unterm 1 Octobrr 1570 ausgeſtellte Conceſſion des
den argenCloſters zu Glaucha an den Rath zu Halle nach

Vegreb ortlaute die Cloſter Gebeude zu einem Hospital und
I Ben nus in ſterbensleufften vor Arme befleckte und vorgiffte

hen anzurichten und zu gebrauchen ſein ſollen ſowie end

er und hiermit kehren wir zur Neuzeit zurück andie g

Veila

Blätter publiziren eine Anſprache Tſchernajeff s f
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Vermiſchtes
Der Stathmograph Dieſer von dem Eiſenbahnbau In

ſpector Dato zu Kaſſel erfundene Apparat zur Controle der Fahr
geſchwindigkeiten von Eiſenbahnzügen hat ſich bei der hannoveri
ſchen Staatsbahn wo er ſeit ungefähr einem Jahr auf einer
Locomotive in Betrieb geweſen als durchaus zuverläſſig bewährt
Mittelſt deſſelben vermag nämlich der Locomotivführer von ſeinem
Standpunkt aus in jedem Augenblick der Fahrt die jeweilige Ge
ſchwindigkeit auf einem Zifferblatk genau abzuleſen und außerdem
liefert derſelbe eine genaue Darſtellung der Fahrt auf einem Pa

ge zu Nr 229 der Saalegeitung
Briefe ſchreibt und ſich rto
und Verſtandes erfreut die unvergleichlich tſie z 3 und für ſich Die Brieſträger haben es verſtan

den
verwandeln hat ihnen doch einige Schwierigkeiten verur

1 October 1876
phie und eines Stylsgert Nr 43 ſchreibt

Wo

dabei einer Orto

Die Teufelmannsſtraße aber in eine Manteriſen h zu

Coursbericht der Hankſirmen zu Halle aS
Börſe vom 29 September 1876

pierſtreifen Man erſieht hieraus von welcher weittragenden Be
deutung dieſer Apparat für die Sicherung der Eiſenbahnfahrten
werden mitß Jm Hinblick hierauf hat denn auch die preußiſche
Eiſenbahnverwaltung beſchloſſen den Stathmograpb vorläufig
bei der Halle Kaſſeler der Oſtbahn und der MainWeſer Bahn
einzuführen

Schreckliche Leiden einer Schiffsmannſchaft Die deutſche
Brigg Seenymphe aus Elsfleeth kam vor einigen Tagen von
der Weſtküſte Afrikas in Scilly an und zwar unter der Obhut
des Steuermanns des Umpion der ſie mit zwei Matroſen am
23 Juli enterte Der Steuermann berichtet er fand als er an
Bord kam daß der Capitagin und zwei Matroſen am Fieber ge
ſtorben waren Zwei der Seeleute waren gerade noch im Stande
auf dem Verdeck herumzukriechen Der Zimmermann war hilf
los und der Steuermann ſehr krank und Alles befand 4 in
einem gräßlich ſchmutzigen Zuſtande Die Bramſtänge des Schön
ahrſegels ſowie der Fockmaſt waren weggeweht worden und im

Kiel hatte das Waſſer drei Fuß hoch geſtanden Wegen des
fürchterlichen Zuſtandes der Kajüten mußten die Unglücklichen
fünf Wochen lang auf dem Verdeck ſchlafen und eſſen und am
7 September uren der Zimmermann Sie erreichten endlich
Scilly wo ſie einen Lootſen annahmen

Ein Wolf erlegt Aus Saarburg Reg Bez Trier wird
unterm 24 d geſchrieben Geſtern wurde in dem kgl Forſte
Wawern von einem Gymnafſiaſten Hr v ein ſchwerer Wolf
erlegt und zwar ſo unglaublich es auch ſcheint mit Haſenſchrot

Die Mütter dürfen ſtolz ſein auf den Ehrennamen die
ihnen die Sprüchwörter aller Völker geben Muttertreu ſagt
der Deutſche wird täglich neu J die Mutter noch ſo arm
giebt ſie doch dem Kinde warm Wer der Mutter nicht folgen
will muß zuletzt dem Gerichtsdiener folgen Beſſer einen
reichen Vater verlieren als eine arme Mutter Was der
Mutter ans Herz geht geht dem Vater ans Knie Jm Hindo
ſtan ſchen heißt es Mutter mein immer mein möge reich oder
arm ich ſein Der Venetianer ſagt Mutter Mutter wer ſie
hat ruft ſie wer ſie nicht hat vermißt ſie Der Ruſſe ſagt
Das Gebet der Mutter holt vom Meeresgrund herauf Czeche
und Lette ſagen Mutterhand iſt weich auch wenn ſie ſchlägt
Faſt alle Völker haben das Sprüchwort Eine Mutter kann eher
ſieben Kinder ernähren als ſieben Kinder eine Mutter Ueber
den Verluſt der Mutter ſagt ein Sprüchwort der Ruſſen Ohne
die Mutter ſind die Kinder verloren wie die Biene ohne Weiſel

Ein neues Heizmaterial iſt in Rußland entdeckt worden Vor
längerer Zeit ſchon wurde durch einen Jngenieur Herrn Jordan
auf die in den ſüdlichen WolgaGouvernements ziemlich häufige
Naphthaerde hingewieſen als Surrogat für Holz und Kohlen
Ein Herr L Chaudor hat nun dieſe Entdeckung in die Praxis
eingeführt und damit den Beweis geführt daß die Naphtbaerde
ein gerade für die e WolgaGouvernements höchſt ſchätz
bares Heizmaterial liefert Herr Chaudor gedenkt dieſe Erde in
größerem Maßſtabe ähnlich der Steinkohle auch zu induſtriellen
r für Eiſenbahnen und Dampfſchiffe nutzbar zu machen
etzthin fand in Petersburg der erſte Verſuch damit an Bord des

Krondampfers Fontanka ſtatt der eine Fahrt nach Kronſtadt
und zurück machte und ausſchließtich mit Naphthaerde geheizt wurde

Die Bewohner von Steglitz bei Berlin müſſen ſich ſeit
einigen Tagen ohne die ſeitherigen ſtolzen Zierden des beliebten
und belebten Oertchens die Litfaßſänlen behelfen weil dieſe der
Zahlungsunfähigkeit des betreffenden Geſchäfts Jnhabers halber
r he Wer gepfändet und zur Pfandkammer geſchafft wor

en ſind
Kurioſes Die Teufelmannsſtraße wo mag dieſelbe lie

gen in welcher Stadt in welcher Gegend Die berliner Poſtbe
hörde hat dies Räthſel gelöſt Aufgegeben aber iſt daſſelbe von
einem gebildeten Dienſtmädchen von außerhalb das überaus gern

amtes ſowie an die drei Jahre ſpäter an dem nämlichen Tage
in Kraft getretene Neue Gewerbe Ordnung für den nord
deutſchen Bund welche die Wirkſamkeit der PolizeiVerwaltung
auch bei uns in manchen Beziehungen umgeſtaltete

Eine noch weiter greifende Veränderung in der ſiädtiſchen
Verwaltung war indeſſen die Aufhebung der n äzäliſchen
Diſtricts und Cantons Eintheilung welche ſich am Oet 1816
durch die Einſetzung des damaligen Kriegsraths Str ber als
Sladtkreisdirector vollzog Seitdem bildete Halle den ſten und
Naumburg den zweiten Stadtkreis des Regierungsbezirks Merſe
burg der im Uebrigen noch in 15 Landkreiſe zerfiel

Von Staats zu gelehrten Sachen übergehend erinnern
wir uns zunächſt der am 1 October 1386 erfolgten Gründung
der Univerſität Ruperta Carolina zu Heidelberg von welcher
letztern V Scheffel ſingt

Alt r du feineDu Stadt an Ehren reich
Am Neckar und am Rheine
Keine andre kommt dir gleich

Jn der viel jüngern Univerſitätsſtadt Marburg ſodann fand
am 1 October 1529 das vielgenannte Religionsgeſpräch zwiſchen
Luther und Zwingli ſtatt und von gelehrten aber auch
von politiſch mehr oder minder hervorragenden Männern
wurden an unſerm Monatsdatum geboren John Francis Edward
Acton Napoleons I berühmter Miniſter 1737 zu Beſangçon
ferner Karl VI der letzte Habsburger vom Mannsſtamme 1685
und ebenſo 1754 Paul jener unglückliche Czar von Ruß
land den der Verſchwörer Subow mit ſeiner eigenen Schärpe
erdroſſelte

Weitaus länger iſt dagegen die Reihe der Männer der Ge
ſchichte die an einem erſten October der Tod ereilte

So um nur Einige zu nennen im Jahre 1404 den Papſt
Bonifacius IX 1680 in Paris den berühmten Tragödien
dichter Pierre Corneille 1712 den Rector zu Zittau M Gott
fried Hoffmann einen wackeren Sänger geiſtlicher Lieder
1827 zu Deſſau einen W Müller den Dichter der vortreff
lichen Griechenlieder und endlich 1853 den großen Aſtronomen
und Mathematiker Dominique Francois Arago unſeres un
ſterblichen Alexander von Humboldt Freund und wiſſenſchaft
licher Genoſſe

Schließlich aber ſind auch noch und der Leſer wird ch
darüber kaum verwundern zwei kriegeriſche Ereigniſſe zu
regiſtriren die den I October des Jahres 1756 und den gleichen
Tag des Jahres 1761 zu denkwürdigen gemacht haben

Nachdem Friedrich der Große in Veginn des ſiebenjäh
rigen Krieges bei Struppen unweit Pirna die Sachſen mit Blitzes
ſchnelle eingeſchloſſen hatte wollten ihre Bundesgenoſſen die
Heſterreicher ſie wieder befreien Kaum jedoch erfuhr dies Fried
rich als er Erſtern auch ſchon entgegenrückte obſchon er dem
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ſchalls Brown nur 24,000 Mann gegenüberzuſtellen vermochte
Bei Loboſitz nun trafen den 1 October 1756 beide Armeen zu
ſammen Schon hatten die Preußen nach ſechsſtündigem ungaus
geſetzten Kampfe alle ihre Munition verſchoſſen und darüber
was noch ſchlimmer war allen Muth verloren als der tapfere
Prinz von Bevern durch einen kühnen Bayonettangriff des
preußiſchen linken Flügels die Oeſterreicher zurückdrängte und
aus dem in Flammen aufgehenden Loboſitz vertrieb Der König
ſchrieb nach der Schlacht Jetzt erſt habe ich geſehen
was unſere Preußen vermögen Solche Wunder der
Tapferkeit verrichteten ſie nicht ſeit ich die Ehre
habe ſie anzuführen

Fünf Jahre ſpäter es war am 26 September 1761 gab
Friedrich der das Ende des Feldzugs ſchon gekommen glaubte
ſeine Stellung bei Bunzelwitz auf und marſchirte ſieben Meilen
öſtlich in die Gegend von Münſterberg Aber welcher Verluſt
und welche Gefahr ſtanden ihm in Folge deſſen bevor Kaum
nämlich wußte der Gegner Laudon den König hinlänglich fern
ſo überrumpelte er in der Nacht vom 30 Septbr zum 1 Octbr
die Feſtung Schweidnitz und ſtürmte ſie Die glückliche
That war für die Oeſterreicher unſtreitig der wichtigſte Erfolg
ihres Feldzugs in dem Jahre 1761 Sie verſchaffte ihnen einen
feſten Punkt und zum erſten Male Winterquartiere in Schleſien
außerdem aber auch 3600 Kriegsgefangene 357 Geſchütze und
viele Lebensmittel

Nun der Ausgeng des blutigen Kriegs wies trotz alledem
zum Staunen der Welt die Thatſache auf daß der große König

en Fuß breit Landes und nicht das kleinſte Recht ver oren
atte

Jn Oeſterreichs ſpäterer Geſchichte dagegen trägt der Auf
ſtand Dalmatiens im Jahre 1869 auch unſer Monatsdatum
Das Reich erlebte durch die Erhebung der Dalmatier welche
ſich dem neuen Wahlgeſetze nicht fügen wollten eine ſchwere
Demüthigung Das Jahr ging zu Ende und die Aufſtändiſchen
waren noch nicht bezwungen obgleich man 30,000 Mann gegen
dieſelben unter die Waffen gerufen hatte Endlich jedoch fand
General Rodie das Mittel den Aufrührern beizukommen durch
Geld und gute Worte ließen ſie ſich beſtimmen von ihren Bergen
herabzukommen und die Waffen zu ſtrecken welche ſie indeß
nach Anhörung einer Strafrede wieder aufnehmen durften Das
Landwehrgeſetz trat damals in jenem Theile Dalmatiens nicht in
Kraft und die Jnſurrection hatte ſomit ihren Willen durchgeſetzt
Zwieſpalt im Miniſterium war die weitere Folge offenbar aber
ſtand Jedermann vor Augen daß der bis dahin eingeſchlagene
Weg dem Ziele der Befriedigung der einzelnen Nationalitäten
nicht näher brachte

Daß er denn auch ſchließlich verlaſſen wurde iſt bekannt und
ſeit Längerem ſchon herrſcht größere Eintracht aller unter dem
Scepter Kaiſer Joſephs lebenden Völkerich ab

m 1 Oktbr 1866 ecfolgte Auflöſung des ſtädtiſchen Eichungs 70,000 Mann ſtarken Feinde unter den Befſehlen des Feldmar
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Bekanntmachung
Auf Grund des g 1 des Geſetzes vom 17 Juni 1876 Geſetz Samm

lung Seite 162 und in Gemäßheit des g 3 des Allerhöchſten Privilegiums
a vom 18 November 1871 über 2,500,000 7,500,000
d 17 Juli 1872 2,220,000 6,660,000

T Auguſt 1872 2,190,600 6,570,000
kündigen wir hiermit die durch dieſe Privilegien emittirten 50/0 PrioritätsObli
gationen I u II Emiſſion und Litt B mit Ausſchluß der bereits zur Amor
tiſation ausgelooſten durch Publicandum vom 28 April 1876 aufgerufenen
Obligationen zur Rückzahlung am 1 April 1877 dergeſtalt daß von dieſem
Tage ab die Verzinſung derſelben mit 5 0/0 ihre Endſchaft erreicht

Die Einlöſung der Obligationen erfolgt ausſchließlich bei der Königlichen
HauptSeehandlungskaſſe hier Jägerſtraße Nr 21

Den Jnhabern der vorgenannten Obligationen ſtellen wir frei an Stelle
des Baarbetrages der Obligationen die letzteren in vom 1 April 1877 ab mit
41 90 verzinsliche und hinſichtlich der Zinszahlung vom Staate garantirte
Obligationen umwandeln zu laſſen

Behufs Anmeldung zur Converkirung wird eine Präkluſivfriſt bis 31 Oc
tober d J feſtgeſtellt Die bei der Königlichen Haupt Seehandlungs
kafſe zur Convertirung eingereichten Stücke werden abgeſtempelt und mit dem
Vermerk der Zinsreduction und der Staatsgarantie verſehen

Jn derſelben Weiſe wird mit den Coupons und Talons verfahren
Der Betrag etwa fehlender Coupons wird bei der Rückzahlung des Capi

tals von letzterem in Abzug gebracht bei der Convertirung dagegen iſt der
Differenzbetrag 90 baar einzuzahlen

Den Obligationen iſt ein doppeltes mit Namensunterſchrift und Woh
nungsangabe des Einlieferers verſehenes Nummerverrzeichniß beizufügen For
mulare hierzu können bei der Königlichen Haupt Seehandlungskaſſe in Empfang
genommen werden

Berlin am 26 September 1876

Die Direction
Halle Sorau Gubener Eiſenbahn Geſellſchaft

Hartnack Kessel
Bericht über den Stand der Sammlungen

für das Liebig Denkmal
Bald nach dem Tode Juſtus von Liebig s wurde der Gedanke eines dieſem

berühmten Forſcher zu errichtenden Denkmals in der Sitzung der deutſchen chem
Geſellſchaft vom 28 April 1873 durch den damaligen Präſidenten der Geſellſchaft
Herrn Profeſſor H W Hofmann in Anregung gebracht und wurden demnächſt
auch die Sammlungen für jene Zwecke eingeleitet Jn der Folge hat dann ein
Generalcomite aus Männern der verſchiedenſten Berufskreiſe in der verſchiedenſten
Nationalität ſich gebildet die Leitung der Sammlungen übernommen und durch
Gründung weitverzweigter Local Comite s das Unternehmen zu fördern geſucht
Die Bemühungen deſſelben waren von Erfolg gekrönt denn bis zum 10 Juli
d J haben die Sammlungen die erfreuliche Summe von 141028 Mk 78 Pf
ergeben von welchem Betrage bei den Schatzmeiſtern der Hauptcomite s einge
gangen ſind

in Berlin 105028 Mk 78 Pf
München 36000

Summa 141028 Mk 78 Pf
demnach alſo zur Zeit rund 140000 Mk zur Errichtung eines Liebig Denkmal
zur Verfügung ſtehen

Hatte man zu Anfang als Ort der Aufſtellung des Denkmals von Seiten
der deutſchen chem Geſellſchaft und der zahlreichen Schüler und Verehrer Juſtus
von Liebigs faſt ausnahmslos Gießen wo der berühmte Chemiker ſeine haupt
ſächlichſte Wirkſamkeit entfaltete und von wo aus ſich der Glanz ſeines Namens
über alle Länder verbreitete im Auge ſo ging man wenn auch mit Widerſtreben
von dieſem Plane wieder ab als gleichzeitig ſeine Freunde und Verehrer in Mün
chen das Verlangen ausſprachen es möge das Standbild Liebigs in der Stadt
errichtet werden in welcher er ſeine ſpätern Jahre verlebte Man einigte ſich
auf München Bei dieſem Entſchluſſe war Seitens der deutſchen chem Geſell
ſchaft die Befürchtung maßgebend es könnte durch Zerſplitterung der Kräfte durch
die Thätigkeit zweier verſchiedene Ziele erſtrebenden Comite s der Sache ſelbſt in
bedenklicher Weiſe geſchadet werden

Jn Anbetracht jedoch daß jetzt die Mittel in ausreichendem Maße vorhan
den ſind und daß bei ihrer Beſchaffung die Mitglieder der deutſchen chem Ge
ſellſchaft in verwaltender Weiſe mitgewirkt haben hat der Vorſtand jener Geſell
ſchaft laut Bericht vom 10 Juli d J beſchloſſen dahin zu wirken daß ein an
gemeſſener Theil der geſammelten Beiträge für die Errichtung eines Denkmals in
Gießen abgezweigt werde und zwar nicht weniger als 25000 Mk in welchem
Falle für das Münchener Denkmal immer noch 115000 Mk übrig blieben daß
ferner bei Abſchluß der Verträge mit den für das Münchener Denkmal zu gewin
nenden Künſtlern dem Generalcomite das Recht gewährt werde die für das Denk
mal in München auszuführenden Kunſtmodelle nach Ermeſſen ganz oder theilweiſe
für einen zweiten Abguß zu benutzen um die ſo erhaltenen Reproductionen bei
der Aufſtellung eines Denkmals in Gießen geeignet zu verwerthen

Jm Sinne dieſer Reſolution wird die örtliche Frage der Aufſtellung des
LiebigStandbildes vom Generalcomite aller Wahrſcheinlichkeit nach entſchieden
werden

Die Sammlungen welche durch das hieſige im Sommer 1873 gebildete
Comite in Halle und Umgegend veranſtaltet worden ſind haben bis zum 28
Auguſt d J die Summe von 3311 Mk 85 Pf ergeben Von dieſer Summe
waren laut der den Akten des Rechnungsabſchluſſes einverleibten Quittungen durch
den Kaſfirer des Comite s Herrn Banquier Lehmann an die Kaſſe des Hauptco
mite s in Berlin Robert Warſchauer Comp eingezahlt

bis zum 7 Auguſt 1874 3207 Mk 15 Pf
28 1876 weitere 104 70

in Summa 3311 Mk 85 Pf
Da eine Sitzung des hieſigen Comite s zum Zweck der Rechnungslegung

nicht zu Stande kam wird der Abſchluß ſammt zugehörigen Belegen vom 2 bis
zum 7 October in den Vormittagsſtunden von 8 bis 1 Uhr auf dem Secretariat
des landwirthſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen Carlsſtraße 19 II
für die Betheiligten zur Einſicht aufgelegt Das Comitemitglied Herr Banquier
Lehmann hatte die Güte die Calculatur des Rechnungsabſchluſſes zu übernehmen
und hat die Richtigkeit deſſelben beſcheinigt Ebenſo hatte ein anderes Mitglied
des Comite s Herr Geh Rath Prof Dr Knoblauch die Freundlichkeit den Rech
nungsabſchluß auf den Wunſch des Unterzeichneten zu prüfen und hat die Rich
tigkeit deſſelben in Uebereinſtimmung mit den beigefügten Belegen beſtätigt

Mit der oben vermerkten letzten Sendung nach Berlin ſind die Sammlun
gen des hieſigen Comite s geſchloſſen worden und bitte ich alle diejenigen welche
noch Beiträge zu leiſten wünſchen dieſelben an die Hauptkaſſe des Liebigdenkmal
Fonds in Berlin Robert Warſchauer Comp einzuzahlen

Die reichen Spenden welche aus Halle und Umgegend für das LiebigDenk
mal gefloſſen ſind liefern einen ſchönen Beweis für das ernſte und rege Jntereſſe
welches in faſt allen Kreiſen hieſiger Gegend für die Leiſtungen Juſtus von
Liebigs auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft ſowohl als auch des practiſchen Lebens
herrſchend iſt Jm Namen des Generalcomite s ſpreche ich allen Gebern den wärm
ſten Dank aus

alle im September 1876
Das geſchäftsführende Mitglied des Comité s

Prof Dr Pngler

hieſige und auswärtige

iſt als billige vorzüglich bewährte
ſchaftlich werthvolle

Packete à 40 80 u 160 Pf
Wilh Schubert gr Steinſtraße 1 C Müller Nachfolger Leip

Helmbold Co nTheodor Müller in Cönnern Reinhold Müller in
L Birkhold in Löbejün

alle a/S
elitſch L Birkhe

Rob Kotzſch in Zörbig
Querfurt
Conſumverein Lauchhammer

d 106

für das Berliner Tageblatt ſowie für alle
eitungen zu gleichen

Preiſen wie bei den Zeitungs Expeditionen
ſelbſt ohne Porto und Speſen befindet ſich in
der Annoncen Expedition von

Müttern

Kindernahrung Wimpe s Kraftgries
dringend zu empfehlen und ein Verſuch jedenfalls anzurathen

Apoth Fiſcher in Kahla
F H Langenberg in Lauchſtedt

H E Schade Nachfolger in Mühlberg
F C Meitz Roßzleben Ed Thiele in Brachſtedt C F Burkhardt
Teuchern

Speiſe für ihre Kleinen die wiſſen

bei den unterzeichneten Firmen

Rich Fuß R Storz in
Carl Kempe in Thalheim

A Röhe in
G Koch in Laucha

Paris 1671

Geogen Husten
ſind das Vorzüglichfte die ächten Pariser Caramels Donat Ein
Packet 30 Pf Verbreitet über

Caramels Donat

und Hoeiserkoeit
den ganzen Erdkreis und em

pfohlen von den berühmteſten Aerzten der Welt liefert dieſelben
einzig und allein ächt das Haus Maria Benno de Donat Paris 4 bis
Depot Potthof Rue Montholon Erſter Pariſer Bazar 1671 Expedition
En Gros für Deutschland Oesterreich Russland

Halle a/S Helmbold Cie Breslau Schweidnitzerſtr 8

e in Halle

Nächſten Mittwoch früh bis
Donnerstag Mittag

ſtehen fette u magere Landſchweine zum
Verkauf im Gaſthof zum Gold Pflug

an ganz hoch
e z großer Transport

e Ferſen z Verkaufein harelt Viehhändler

Buch Rolle
Nächſten Sonntag ne
ſteht bei mir ein

tragender

guter Geſchäftslage wird zu kau
fen geſucht Selbſtverkäufer wol
len ihre Adreſſen unter H H
101 in d Exp d Ztg niederleg

Gaſthof Verkauf
in Markranſtädt bei Leipzig

Jch beabſichtige meinen bekanntlich
frequenten am Bahnhof und Leipziger
hauptſtraße gelegenen Gaſthof unter
Firma Thüringer Hof mit großem
Tanzſaal parterre bei 3 4000
Anzahlung zu verkaufen Nur Selbſt
bewerber wollen perſönlich mit mir in
Unterhandlung treten H 34757

A Kleinschmidt Beſitzer

LandschenkeVerhältniſſe halber iſt eine Landſchenke
mit Materialgeſchäft u großem Garten
billig zu verkaufen mit 800 Anzahl
Auch wird ein Profeſſioniſt Sattler od
Stellmacher dahin gewünſcht Zu erfr

in d Exp d Ztg 42
Reſtaurations

Verpachtung
Eine flotte Reſtaurationswirth

ſchaft in einer verkehrreichen Stadt von
6000 Einwohnern mit volkreicher Um
gegend iſt wegen anderweitiger Unter
nehmungen des bisherigen Jnhabers ſo
fort zu verpachten und wollen
cautionsfähige darauf reflectirende in
telligente Wirthe mit mir in Verbindung
treten

Auskunft ertheilt die Annoncen
Expedition von Rudolf Mosse in
Halle a/S und beliebe man gefl Fre
Anfragen unter Chiffre E O 2348 an
vorbenannte Expedition zu richten

Für Müller n Bäcker
De Eine Wafſermühle mit 2

Mahlgängen egale Waſſerkraft gute
Mahllage nebſt 30 Morgen ſehr gutem
Acker an der Mühle liegend ſoll mit
Vieh und Wirthſchafts Inventar mit
wenig Anzahlung ſofort verkauft werden
Die rückſtändigen Kaufgelder unkündbar

Reflectanten wollen ihre Anfragen sub
A II Xx 8 poſtlagernd Eisleben
einſenden

Hypotyet Geſuah
Auf eine Landwirthſchaft werden zur

erſten alleinigen Hypothek 2000 S ge
ſucht Adreſſen beliebe man in d Exp
d Ztg niederzulegen unter J H I

Auf ein Grundſtück gut rentirend
werden 15000 Mk bei doppelter Sicher
heit zur 1 Hyppthek geſucht Adr unt

in Markranſtädt
Ein Haus Schützenhaus Verpachtung

Dienstag den 10 October Mittags
1 Uhr ſoll das in hieſiger Stadt be
legene Schützenhaus mit daran befind
lichem Garten und ſonſtigem Zubehör
auf die Dauer von 6 Jahren und zwar
vom 1 April 1877 bis ult März 1883
meiſtbietend verpachtet werden Die Be
dingungen werden im Termine bekannt
gemacht können jedoch auch vorher beim
Unterzeichneten eingeſehen werden

Nebra den 21 Sept 1876
Das Direetorium

der Schützen Geſellſchaft

Für Gärtner
3 4 Morgen gutes Gartenland iſt

dicht bei Halle zu verkaufen Zu erfr

in d Exp d Ztg 43
Die Beletage des Hauſes Steinweg

33 herrſchaftlich eingerichtet beſtehend
aus 6 heizbaren Stuben nebſt Zubehör
iſt zum Neujahr event 1 April n Js
zu vermiethen

Nähe d Waiſenh freundl Hofwohn zu
210 Mk an ſolide kinderl Leute ſofort
zu verm Näheres in d Exp d Ztg

Ein Logis von 3 Stuben 2 Kam
mern Küche nebſt Zubehör 1 Treppe
hoch ſowie ein Logis von 2 Stuben
Küche nebſt Zubehör 2 Treppen hoch
zu vermiethen und 1 October zu be
ziehen Julius Lüderitz Harz 25

Logis von 3 Stuben 3 Kammern
Küche u Zubehör 2 Treppen 1 Jan
oder auch früher zu vermiethen

Leipzigerſtr 85
Die Beletage Wuchererſtraße 7

6 heizbare Piecen nebſt Zubehör zum
1 April 1877 zu verm Näh daſ part

Eine freundliche Wohnung 36
bei vierteljähriger Pränumerando
Zahlung ſofort zu beziehen Zu erfr

in d Exp d Ztg 41
Die zweite Etage zu vermiethen

Brandt Loeloff
Wohnung zu verm u 1 Oct zu bez

Giebichenſtein Wittekindſtr 20

Möbl Stube und Kammer zu ver
miethen Leipzigerſtraße 85

Ein fettes Schwein iſt zu verkaufen
Reilsſtr 4 Auch iſt daſ eine Wohn
Stube Kammer Küche u Zub zu verm
u 1 October zu beziehen

3000 Thlr auf erſte Hypothek geſucht Adr unter B 11 in d érp d
Ztg niederzulegen

Eine erſte Hypothek von 2000
auf ein Landgrundſtück wird geſucht
Adreſſen erbeten unter D 5 durch

D

F 15 in d Exp d Ztg niederzulegen die Exp d Ztg
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Rudolf Moge
Male a r Uln

S eingegangene freiwillige Beiträge 9

chiſ
t

ſind von einer Verſichern V
ſchaft gegen pupillariſche
auf Aecker im Ganzen d it
doch nicht unter 30,000 t h

Näheres Klausthorſtraße i
l

r NühKapital
auf ſichere Hypotheken werden de

von FriedriH 52248 in W
Eingeſandt Der vond

van Veen Co in An
offerirte ChinaThee kann n
beſtens empfohlen werden J
von vorzüglicher Qualität ſein
und Geſchmack und erfreut a
halben der größten Beliebthei

Für Hanutleidende
Hautausſchläge aller Art heilt n
vielfach bewährten bei Salzfluß
Füßen trocknen und näſſenden v
Grindausſchlag Haar und J
aber als beſonders probat h
Methode bei genauer brieſüicher Mi

lung C A Gabler
Apotheker in Arnſtein Baie

w

pilepsie
Fallsucht hoeilt brietit

der Specialargzt Dr
lisch Neustadt Dresie
Bereits über 8000
Erfolg behandelt la

Taubſtummen Anftalt
Herzlichen Dank für folgende ſer

der Parochie Vetzendorf 10 M 231
Von den Gemeinden Crina 5 M 20
Röſa 8 M 15 Pf Werbra 4
45 Pf Behlitz 3 M 65 Pf Co
10 M 55 Pf Hohenleina 17
Goſtewitz 5 M Rödgen 3 M 50
Oſtramondra 5 M 50 Pf Sdthh
Beichlingen 6 M 80 Pf Krau
3 M Kauxdorf 4 M 50 Pf He
ſtedt 24 M 10 Pf Alterode 4
20 Pf Thondorf 6 M 80 Pf Welht
leben 5 M 15 Pf Beeſenſtedt 3
Zickeritz 3 M 50 Pſ Benndorf 109
10 Pf Steuden 7 M 45 Pf Ob
Esperſtedt 8 M 70 Pf Leuna l Der
70 Pf Grochlitz 3 M Nebra 12 vom 2
Vitzenburg 12 M 55 Pf Unterſan Verſuc
ſtedt 5 M 80 Pf Obhauſen Nicole
3 M 50 Pf Rothenſchirmbach 139
Deutleben 3 M Kleinkugel 3
Kaltenmark 7 M 85 Pf Brettlehet
3 M Hackpfüffel 3 M Bennungiß We
4 M Görsbach 4 M 90 Pf Schwä gewiſſ
nitz 13 M 10 Pf Naundorf 3 M ſeinen
87 Pf Redlin 1 M 50 Pf Göl Ung
dorf 4 M 20 Pf Stolzenhain 2 R wenn
35 Pf Annaburg 13 M 85 9f gewe
Webau 8 M Kämmereikaſſen Cölldi h ſolche

en
kaſſe Beeſedau 3 M und von eine Aber
Wohlthäterin Parochie Petersberg 30 R Bret

Halle 28 September 1876 mee

Klot7 FinfDuHerr Jnſpector Weiss aus Halle
ſ Zt Jnſpector der LebensVerſicherung auf
Geſellſchaft Germania wird o aut
beten dem Unterzeichneten ſeinen jetzige Plu

Aufentbaltsort anzuzeigen gezt
Reichenbach i V denLouis Taubert Uhrmacher die

v

7 geFamilien Nachrichten
Verlobt Jda Hahmann Strehlen m

mit Güterexp Aſſiſt Emil Mayer Kar no
drzin b/Koſel Hermine Heinecke Tanger ge
münde mit Förſter Hermann Freyte
Wernigerode Aug Ladenſack Aſcher ne

leben mit Emil Hahne Braunſchweig di
Vermählt Carl Schröter mit Emil 2

Friedrich Eisleben Fritz Litſche G e d
thin mit Anna Wild Magdeburg
Aug Wilh Peters Cöthen mit Joh é
Chriſt Sophie Kahſe Sudenburg

Geboren Ein Sohn Hrn S
Pohlmann Halberſtadt Hrn Edren
Schrader Magdeburg Hrn Gottfrie
Aurie NeuſtadtM Eine Techtet
gn Poſtaſſiſt Chr Kage Magd
urg Hrn Wilh Bode Magdeburg

Hrn Max Hurtig Magdeburg
Geſtorben Herm Bartels u

ſtedt Jda Hildebrandt Weſtinſ
Frau Carol Scholkemeyer Stende
Karl Belkner Gera Frau Marie John
Gera Andreas Hempel Thierſchih

Frau Friederike Rüffarth Leipzig d
Caroline Wittmann Magdeburg Frd
Geishardt Buckau Adolf Nauman
Wernigerode
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